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Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorteilstudiengang Politikwissenschaft  

und die Module in den Optionalen Studien  
an der Universität Greifswald 

 
Vom 21. Juni 2019 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 und § 39 Absatz 1 des 
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landes-
hochschulgesetz – LHG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 11. Juli 2016 (GVOBl. M-V S. 550, 557), erlässt die Universität Greifswald für 
den Bachelorteilstudiengang Politikwissenschaft und die Module in den Optionalen 
Studien die folgende Prüfungs- und Studienordnung als Satzung: 
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1. Abschnitt  
Studium/Allgemeines 

 
§ 1* 

Geltungsbereich 
 
Diese Prüfungs- und Studienordnung regelt das Studium und das Prüfungsverfahren 
im Bachelorteilstudiengang Politikwissenschaft und die Module in den Optionalen 
Studien. Dieser Studiengang stellt einen Studiengang im Sinne von § 2 der Gemein-
samen Prüfungs- und Studienordnung für Bachelorteilstudiengänge und die Optiona-
len Studien der Philosophischen Fakultät (GPS BA) vom 12. Juni 2019 (hochschulöf-
fentlich bekannt gemacht am 14. Juni 2019) in der jeweils geltenden Fassung dar. 
Für alle in der vorliegenden Ordnung nicht geregelten Studien- und Prüfungsangele-
genheiten gelten die GPS BA und die Rahmenprüfungsordnung der Universität 

                                                           
* Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Ordnung beziehen sich in gleicher Weise auf 
alle Personen bzw. Funktionsträger, unabhängig von ihrem Geschlecht. 
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Greifswald (RPO) vom 31. Januar 2012 (Mittl.bl. BM M-V S. 394) in der jeweils gel-
tenden Fassung unmittelbar. 
 
 

§ 2 
Zweck von Studium und Prüfung 

 
(1) Das Studium des Bachelorteilstudiengangs Politikwissenschaft soll die Studieren-
den befähigen, die politische Dimension des sozialen Zusammenlebens mit Hilfe so-
zial- und geisteswissenschaftlicher Theorien und Methoden beschreiben, erklären 
und eigenständig bewerten zu können. 
 
(2) Durch die Bachelorprüfung soll festgestellt werden, ob der Studierende berufs-
qualifizierende Fähigkeiten und Fertigkeiten erworben hat. Dazu gehören grundle-
gende Fähigkeiten und Fertigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens, theoretisches 
und empirisches Wissen sowie methodische und praktische Fertigkeiten zur Analyse, 
Bewertung und Vermittlung politischer Inhalte und Zusammenhänge. 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Der Zugang zum Studium setzt zusätzlich zu den in § 4 Absatz 1 RPO genannten 
Voraussetzungen nachgewiesene Kenntnisse des Englischen auf Niveau B2 des 
„Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens“ voraus (Äquivalente: Abitur-Grund- 
oder Leistungskurs, FCE, TOEFL (CBT) 184, TOEFL (IBT) 65, IELTS 5,5). 
 
(2) Über Ausnahmen und Zweifelsfälle entscheidet der Prüfungsausschuss in Ab-
stimmung mit dem zuständigen Fachvertreter. § 4 Absatz 3 RPO gilt entsprechend. 
 
 

§ 4 
Module 

 
(1) Es werden folgende Module studiert, hinzu kommt die modulübergreifende Prü-
fung nach § 7 GPS BA. 
 

Modul Dauer 
(Semester) 

Arbeitsbelastung 
(Stunden) Leistungspunkte 

1. Grundlagen und Metho-
den der Politikwissenschaft 1 300 10 

2. Politische Ideengeschich-
te 1 150 5 

3. Datenauswertung 1 150 5 
4. Regierungslehre 1 150 5 
5. Einführung in die empiri-
sche Politikwissenschaft 1 150 5 

6. Einführung in die Interna-
tionalen Beziehungen 1 300 10 

7. Moderne Politische Theo-
rie 1 300 10 
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8. Forschungspraxis der 
Vergleichenden Politikwis-
senschaft 

1 300 10 

9. Forschungspraxis der 
Internationalen Beziehun-
gen 

1 150 5 

 
(2) Die Qualifikationsziele der einzelnen Module ergeben sich aus der Anlage B. 
 
(3) Lehrveranstaltungen können in deutscher oder englischer Sprache gehalten wer-
den. 
 
 

§ 5 
Prüfungsleistungen 

 
(1) In den Modulen sind die folgenden Prüfungsleistungen zu folgenden Regelprü-
fungsterminen (RPT) zu erbringen. Für die Regelprüfungstermine in den Optionalen 
Studien gilt § 14 Absatz 6 GPS BA. 
 

Modul Prüfungsleistung (Art und 
Umfang) 

RPT im Teilstu-
diengang (Se-

mester) 
1. Grundlagen und Methoden 
der Politikwissenschaft Klausur (120 Min.) 1 

2. Politische Ideengeschichte Mündliche Prüfung (20 Min.) 1 
3. Datenauswertung Klausur (60 Min.) 2 
4. Regierungslehre Klausur (60 Min.) 2 
5. Einführungsseminare in die 
empirische Politikwissenschaft Hausarbeit (7-10 Seiten) 2 

6. Einführung in die Internatio-
nalen Beziehungen 

Portfolioprüfung (5 prakti-
sche Übungen à 2 Seiten) 3 

7. Moderne Politische Theorie Hausarbeit (15 Seiten)  4 
8. Forschungspraxis der Ver-
gleichenden Politikwissenschaft Hausarbeit (15-18 Seiten) 5 

9. Forschungspraxis der Inter-
nationalen Beziehungen Hausarbeit (12-15 Seiten)  6 

 
(2) Die Prüfungsinhalte ergeben sich aus den in der Anlage B formulierten Modulbe-
schreibungen. 
 
(3) Die modulübergreifende Prüfung wird von einem Prüfer in Gegenwart eines sach-
kundigen Beisitzers abgenommen. 
 
(4) Die Note des Moduls 3 geht nicht in die Gesamtnote nach § 9 GPS BA ein. 
 
(5) Studierende, denen nach § 43 RPO an einer anderen Hochschule erbrachte Leis-
tungsnachweise angerechnet werden, die sich nur auf einen Teil der Module 1 oder 4 
beziehen, können gemäß § 4 GPS BA i.V.m. § 8 Abs. 1 RPO eine Teilprüfung in 
Form einer 60-minütigen Klausur (Modul 1) bzw. 30-minütigen Klausur (Modul 4) 
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ablegen.  
 
(6) Bei Hausarbeiten muss das Thema spätestens bis zum Ende der Vorlesungszeit 
mit dem Veranstalter verbindlich vereinbart werden. Abgabetermin von Hausarbeiten 
und Verschriftlichungen von Referaten ist im Wintersemester spätestens der 28./29. 
Februar, im Sommersemester spätestens der 31. August. 
 
(7) Ein Freiversuch der modulübergreifenden Prüfung gemäß § 39 Absatz 1 RPO ist 
nicht vorgesehen. 
 
(8) Modulprüfungen können mit Zustimmung von Prüfer und Prüfling auch in engli-
scher Sprache abgehalten werden. 
 
 

2. Abschnitt 
Optionale Studien 

 
§ 6 

Schwerpunktsetzung Fachvertiefung Politikwissenschaft 

(1) Die Fachvertiefung kann nur von Studierenden des Teilstudiengangs Politikwis-
senschaft gewählt werden. 
 
(2) Wird Politikwissenschaft in den Optionalen Studien in der Schwerpunktsetzung 
Fachvertiefung studiert, sind die folgenden Module zu absolvieren. 
 

Modul Dauer 
(Sem.) 

Arbeitsbe- 
lastung 

(Stunden) 

Prüfungsleistung 
(Art und Umfang) 

LP 

10. Fachvertiefung Poli-
tikwissenschaft I 1 300 

Hausarbeit (15-18 Sei-
ten) oder mündliche Prü-

fung (20 Min.) 
10 

11. Fachvertiefung Poli-
tikwissenschaft II 1 300 

Hausarbeit (15-18 Sei-
ten) oder mündliche Prü-

fung (20 Min.) 
10 

 
(3) Die Fachvertiefungsmodule enthalten jeweils ein bis zwei Seminare im Umfang 
von 4 SWS. Die Lehrveranstaltungen stellt sich der Studierende aus dem Lehrange-
bot des Fachs Politikwissenschaft nach eigenen Schwerpunkten zusammen. Inner-
halb der Fachvertiefungsmodule können nur Seminare aus den Modulen 2, 7, 8 oder 
9 des Teilstudiengangs gewählt werden, sofern diese nicht bereits im Teilstudien-
gang belegt wurden. Modulübergreifende Kombinationen von Seminaren sind nicht 
zulässig. 
 
(4) Die Qualifikationsziele und Prüfungsinhalte der einzelnen Module ergeben sich 
aus den in der Anlage B formulierten Modulbeschreibungen. 
 
(5) In den Modulen 10 und 11 legen die Veranstaltungsleiter zu Beginn der Veran-
staltungen fest, ob die Prüfungsleistung aus einer Hausarbeit oder einer mündlichen 
Prüfung besteht; wird die Art der Prüfung nicht festgelegt, gilt die Hausarbeit. 
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3. Abschnitt 
Schlussbestimmungen 

 
§ 7 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten, Übergangsvorschrift 
 
(1) Diese Prüfungs- und Studienordnung tritt am Tag nach ihrer hochschulöffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft. Sie gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 
2019/20 im ersten Fachsemester immatrikuliert werden. 
 
(2) Studierende, die vor dem 1. Oktober 2019 immatrikuliert wurden, können nur un-
ter Beachtung von § 20 GPS BA vom 12. Juni 2019 in diese Fachordnung wechseln. 
 
(3) Zum 30. September 2023 tritt die Prüfungs- und Studienordnung für den Bache-
lorteilstudiengang Politikwissenschaft an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifs-
wald vom 23. August 2012 (hochschulöffentlich bekannt gemacht am 27. Au-
gust 2012) außer Kraft. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Studienkommission des Senats der Uni-
versität Greifswald vom 12. Juni 2019, der mit Beschluss des Senats vom 
28. März 2018 gemäß §§ 81 Absatz 7 LHG M-V und 20 Absatz 1 Satz 1 der Grund-
ordnung der Universität Greifswald die Befugnis zur Beschlussfassung verliehen 
wurde, und der Genehmigung der Rektorin vom 21. Juni 2019. 
 
Greifswald, den 21.06.2019 
 
 
 

Die Rektorin 
der Universität Greifswald 

Universitätsprofessorin Dr. Johanna Eleonore Weber 
 
 
Veröffentlichungsvermerk: Hochschulöffentlich bekannt gemacht am 21.06.2019 
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Anlage A: Musterstudienpläne1 
 
(1) Musterstudienplan Teilstudiengang Politikwissenschaft 
 
1. Semester 
15 LP 

1. Modul: Grundlagen und Me-
thoden der Politikwissenschaft 
• V: Grundlagen der Politikwis-

senschaft (30/120) 
• V: Einführung in die empiri-

schen Methoden der Politik-
wissenschaft (30/120) 

2. Modul: Politische Ideenge-
schichte 
• V: Politische Ideengeschich-

te (30/30) 
• S: Seminar zur Politischen 

Ideengeschichte (30/60) 

 

PL: Klausur (120 Min.) 
10 LP / 300 Std. 

PL: Mündlliche Prüfung (20 Min.) 
5 LP / 150 Std. 

 

2. Semester 
15 LP 

3. Modul: Datenauswertung 
• V: Statistik für Politikwissen-

schaftler (30/60) 
• Ü: Tutorium zur Datenauswer-

tung (30/30) 

4. Modul: Regierungslehre 
• V: Das politische System 

Deutschlands (30/45) 
• V: Einführung in die Verglei-

chende Politikwissenschaft 
(30/45) 

5. Modul: Einführung in die 
empirische Politikwissenschaft* 
• S: Seminar zur Politik in 

Deutschland (30/45) 
• S: Seminar zur Vergleichen-

den Politikwissenschaft 
(30/45) 

• S: Seminar zur Internationa-
len Beziehung (30/45) 

*Wahl zweier Seminare 
PL: Klausur (60 Min.) 

5 LP / 150 Std. 
PL: Klausur (60 Min.) 

5 LP / 150 Std. 
PL: Hausarbeit (7-10 Seiten in 
einem Seminar) 

5 LP / 150 Std. 
3. Semester 
10 LP 

6. Modul: Einführung in die Inter-
nationalen Beziehungen 
• V: Einführung in die Internatio-

nalen Beziehungen (30/90) 
• Ü: Übung zur Vorlesung 

(30/150) 

  

PL: Portfolioprüfung (5 praktische 
Übungen) 

10 LP / 300 Std. 

  

4. Semester 
10 LP 

7. Modul: Moderne Politische 
Theorie 
• V: Moderne Politische Theorie 

(30/90) 
• S: Seminar zur modernen 

Politischen Theorie (30/150) 

  

PL: Hausarbeit (15 Seiten) 
10 LP / 300 Std. 

  

5. Semester 
10 LP 

8. Modul: Forschungspraxis der 
Vergleichenden Politikwissen-
schaft 
• S: Lehrforschungsseminar zur 

Vergleichenden Politikwissen-
schaft (60/240) 

  

PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) 
10 LP / 300 Std. 

  

6. Semester 
10 LP 

Modulübergreifende Prüfung 9. Modul: Forschungspraxis der 
Internationalen Beziehungen 
• S: Seminar zu den Internati-

onalen Beziehungen 
(30/120) 

 

PL: Mündliche Prüfung (20 Min.) 
5 LP / 150 Std. 

PL: Hausarbeit (12-15 Seiten) 
5 LP / 150 Std. 

 

 Bachelorarbeit (in einem der zwei Fachmodule): 10 LP / 300 Std. 
 

(2) Musterstudienplan Fachvertiefung Politikwissenschaft 
3. Semester 10. Modul: Fachvertiefung Politikwissenschaft I  

• S (30/120) 

                                                           
1 Abkürzungsverzeichnis: 
SWS = Semesterwochenstunden; PL = Prüfungsleistung; SL = Studienleistung; LP / Std. = Leis-
tungspunkte (ECTS)/ Arbeitsaufwand je Modul; (x/y) = (Stunden Kontaktzeit je Veranstaltung/Stunden 
Selbststudium je Veranstaltung); LV = Lehrveranstaltung; V = Vorlesung; S = Seminar 
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• S (30/120) 
oder 
• S (60/240) 
PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) oder mündliche Prüfung (20 Min.) 

10 LP / 300 Std. 
4. Semester 11. Modul: Fachvertiefung Politikwissenschaft II  

• S (30/120) 
• S (30/120) 
oder 
• S (60/240) 
PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) oder mündliche Prüfung (20 Min.) 

10 LP / 300 Std. 
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Anlange B: Modulbeschreibungen 
 
1. Modul: Grundlagen und Methoden der Politikwissenschaft 
Qualifikationsziele Überblickskenntnisse über das Fach Politikwis-

senschaft, dessen Fächergliederung und ent-
sprechende Berufsfelder; Grundkenntnisse der 
der wichtigsten sozialwissenschaftlichen Verfah-
ren der Datenerhebung und -auswertung. 

Inhalte • Entwicklung des Faches Politikwissenschaft 
• Überblick über die Teilbereiche des Faches 
• zentrale Termini und verschiedene Ansätze  
• der sozialwissenschaftliche Forschungspro-

zess, Untersuchungsformen und Datenerhe-
bungsmethoden 

• Qualitative und quantitative Methoden der 
Datenauswertung 

Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Grundlagen der Politikwissenschaft“ 
Vorlesung „Einführung in die empirischen Me-
thoden der Politikwissenschaft“ 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 

LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Klausur (120 Minuten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Vergleichende Regierungslehre 

und Juniorprofessur für Politische Soziologie 
 
 
2. Modul: Politische Ideengeschichte 
Qualifikationsziele Kenntnisse der wichtigsten Stationen der Politi-

schen Ideengeschichte; Fähigkeit zur Analyse 
und Interpretation zentraler Texte der Politischen 
Ideengeschichte; Fähigkeit, politische Begrün-
dungszusammenhänge zu verstehen, in mündli-
chen Beiträgen zu präsentieren und sich kritisch 
und argumentativ mit ihnen auseinanderzuset-
zen. 

Inhalte • Theoretische Positionen zentraler Autoren 
der Politischen Ideengeschichte 

• Zentrale Probleme und Begriffe des politi-
schen Denkens in ihrer historischen Ent-
wicklung 

• Funktion politischer Ideengeschichtsschrei-
bung in der Politikwissenschaft 

Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Politische Ideengeschichte“ 
Seminar zur Politischen Ideengeschichte 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 150 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 5 LP 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Politische Theorie und Ideenge-

schichte 
 
 
3. Modul: Datenauswertung 
Qualifikationsziele Fähigkeit zur Interpretation und Durchführung 

statistischer Datenauswertung; Sicherheit im 
Umgang mit statistischer Standardsoftware. 

Inhalte • Sozialwissenschaftliche Datenanalyseme-
thoden 

• Grundlegende Verfahren der bi- und mul-
tivariaten Analyse 

• Statistisches Schätzen und Testen 
• Einführung in die praktische Anwendung 

statistischer Standardsoftware 
Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Statistik für Politikwissenschaftler“ 

Tutorium zur Datenauswertung 
Häufigkeit des Angebots Jedes Sommersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 150 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 5 LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Klausur (60 Minuten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Juniorprofessur für Politische Soziologie 
 
 
4. Modul: Regierungslehre 
Qualifikationsziele Kenntnisse über das politische System und Poli-

tikfelder in Deutschland und anderen Ländern. 
Kenntnisse zu den Forschungsansätzen der 
vergleichenden Politikwissenschaft sowie der 
Logik der vergleichenden Methode. 

Inhalte • Das politische System Deutschlands 
• Institutionen, Akteure und Politikfelder in 

Deutschland 
• Logik der vergleichenden Methode 
• Theorien und typische Analysemethoden 

der Vergleichenden Politikwissenschaft 
• Politische Institutionen, Prozesse und Poli-

tikfelder im Vergleich 
Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Das politische System Deutsch-

lands“ 
Vorlesung „Einführung in die Vergleichende Poli-
tikwissenschaft“ 
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Häufigkeit des Angebots Jedes Sommersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 150 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 5 LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Klausur (60 Minuten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Vergleichende Regierungslehre 

und Juniorprofessur für Politische Soziologie 
 
 
5. Modul: Einführung in die empirische Politikwissenschaft 
Qualifikationsziele Kenntnisse und Fertigkeiten des wissenschaftli-

chen Arbeitens anhand zweier Seminare aus 
den Bereichen Politik in Deutschland, Verglei-
chende Politikwissenschaft und/oder Internatio-
nale Beziehungen. 

Inhalte • Recherchetechniken 
• Verständnis empirischer Forschungsarbei-

ten 
• Fertigkeiten zum Schreiben einer wissen-

schaftlichen Arbeit 
Lehrveranstaltungen  Seminar zur Politik in Deutschland 

 Seminar zur Vergleichenden Politikwissen-
schaft 
Seminar zu den Internationalen Beziehungen 

Häufigkeit des Angebots Jedes Sommersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 150 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 5 LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (7-10 Seiten in einem Seminar) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Vergleichende Regierungslehre, 

Juniorprofessur für Politische Soziologie und 
Lehrstuhl für Internationale Beziehungen und 
Regionalstudien 

 
 
6. Modul: Einführung in die Internationalen Beziehungen 
Qualifikationsziele Kenntnisse der Akteure, Prozesse und Politikfel-

der der internationalen Beziehungen; Kenntnisse 
der wichtigsten Theorien und empirischen For-
schungsarbeiten der Internationalen Beziehun-
gen; Fähigkeit zu selbstständigen wissenschaft-
lichen Schlussfolgerungen. 

Inhalte • Konzepte und Analyseebenen der Interna-
tionalen Beziehungen 

• Überblick über die Teilbereiche der Interna-
tionalen Beziehungen 
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• Theorien der Internationalen Beziehungen 
• Grundlegende Methoden und Ergebnisse 

empirischer Forschung in den Internationa-
len Beziehungen 

Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Einführung in die Internationalen 
Beziehungen“ 
Übung zur Vorlesung 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 

LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Portfolioprüfung (5 praktische Übungen) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Internationale Beziehungen und 

Regionalstudien 
 
 
7. Modul: Moderne Politische Theorie 
Qualifikationsziele Kenntnisse der verschiedenen Ansätze in der 

modernen Politischen Theorie; Fähigkeit zur In-
terpretation und Kritik politiktheoretischer 
Schlüsseltexte. 

Inhalte • Normative, empirische und formale politi-
sche Theorien 

• Verhältnis der Politischen Theorie zu ande-
ren Teilbereichen der Politikwissenschaft 
und der politischen Praxis 

• Kritische Analyse moderner politiktheoreti-
scher Probleme, Debatten und Entwick-
lungstendenzen 

Lehrveranstaltungen  Vorlesung „Moderne Politische Theorie“ 
Seminar zur Modernen Politischen Theorie 

Häufigkeit des Angebots Jedes Sommersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 

LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (15 Seiten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Politische Theorie und Ideenge-

schichte 
 
 
8. Modul: Forschungspraxis der Vergleichenden Politikwissenschaft 
Qualifikationsziele Anwendungsbezogene Kenntnisse der prakti-

schen Forschungsarbeit in der vergleichenden 
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Politikwissenschaft; Fähigkeiten zu selbstständi-
gem wissenschaftlichen Arbeiten und wissen-
schaftlichen Schlussfolgerungen. 

Inhalte • Vertiefendes Kennenlernen typischer Analy-
semethoden der vergleichenden Politikwis-
senschaft 

• Befähigung zur theoriegeleiteten empiri-
schen Analyse von Forschungsfragen der 
vergleichenden Politikwissenschaft 

• Planung und Durchführung einer empirisch 
vergleichenden politikwissenschaftlichen 
Studienprojekts 

Lehrveranstaltungen Lehrforschungsseminar zur Vergleichenden Poli-
tikwissenschaft (4 Semesterwochenstunden) 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 

LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) 

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Vergleichende Regierungslehre 
 
 
9. Modul: Forschungspraxis der Internationalen Beziehungen 
Qualifikationsziele Kenntnisse des internationalen Forschungs-

stands ausgewählter Themen der Internationa-
len Beziehungen; Kenntnisse der aktuellen Ana-
lysemethoden und gängigen Datensätze der 
Internationalen Beziehungen; Fähigkeit zu 
selbstständiger Durchführung von theoriegeleite-
ten und empirisch gestützten Analysen. 

Inhalte • Vertiefter Einblick in empirische Fragestel-
lungen und Forschungsdebatten ausge-
wählter Teilbereiche der Internationalen Be-
ziehungen 

• Methoden und Analyseverfahren der Inter-
nationalen Beziehungen zur Durchführung 
eines empirischen Studienprojekts 

Lehrveranstaltungen Lehrforschungsseminar zu den Internationalen 
Beziehungen 

Häufigkeit des Angebots Jedes Sommersemester 
Dauer, Workload, LP 1 Semester, 150 Std. (2 SWS Kontaktzeit), 5 LP 
Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (12-15 Seiten)  

BA-Studienbereiche Teilstudiengang Politikwissenschaft 
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Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstuhl für Internationale Beziehungen und 

Regionalstudien 
 
 
10. Modul: Fachvertiefung Politikwissenschaft I 
Qualifikationsziele Vertiefung der in den Modulen 2, 7, 8 oder 9 er-

worbenen Fertigkeiten und Kenntnisse nach ei-
gener Schwerpunksetzung. 

Inhalte Die Inhalte ergeben sich aus der Wahl der Lehr-
veranstaltungen. 

Lehrveranstaltungen S (2 SWS) 
S (2 SWS) 
oder  
S (4 SWS) 
Die Studierenden stellen die Lehrveranstaltun-
gen nach ihren eigenen Präferenzen zusammen. 
Seminare können nur innerhalb der jeweiligen 
Module gewählt werden. Modulübergreifende 
Kombinationen sind nicht vorgesehen 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester oder jedes Sommerse-
mester 

Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 
LP 

Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) oder mündliche 
Prüfung (20 Min.) 

BA-Studienbereiche Optionale Studien 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstühle für Vergleichende Regierungslehre, 

Politische Theorie und Internationale Beziehun-
gen 

 
 
11. Modul: Fachvertiefung Politikwissenschaft II 
Qualifikationsziele Vertiefung der in den Modulen 2, 7, 8 oder 9 er-

worbenen Fertigkeiten und Kenntnisse nach ei-
gener Schwerpunksetzung. 

Inhalte Die Inhalte ergeben sich aus der Wahl der Lehr-
veranstaltungen. 

Lehrveranstaltungen S (2 SWS) 
S (2 SWS) 
oder 
S (4 SWS) 
Die Studierenden stellen die Lehrveranstaltun-
gen nach ihren eigenen Präferenzen zusammen. 
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Seminare können nur innerhalb der jeweiligen 
Module gewählt werden. Modulübergreifende 
Kombinationen sind nicht vorgesehen. 

Häufigkeit des Angebots Jedes Wintersemester oder jedes Sommerse-
mester 

Dauer, Workload, LP 1 Semester, 300 Std. (4 SWS Kontaktzeit), 10 
LP 

Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

PL: Hausarbeit (15-18 Seiten) oder mündliche 
Prüfung (20 Min.) 

BA-Studienbereiche Optionale Studien 
Teilnahmevoraussetzungen keine 
Modulverantwortlicher Lehrstühle für Vergleichende Regierungslehre, 

Politische Theorie und Internationale Beziehun-
gen 

 


